
 
Allgemeine Verkaufs-, Liefer- und Mietbedingungen 

Proton Camera InnovaƟon GmbH, Fockestraße 15, 30827 Garbsen, Deutschland 

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Verkaufs-, Liefer- und Mietbedingungen (nach-
folgend „AGB“) gelten – mit Ausnahme des Einkaufs von 
Lieferungen und Leistungen – für alle RechtsgeschäŌe mit der Proton 
Camera InnovaƟon GmbH, Fockestraße 15, 30827 Garbsen, Deutsch-
land (nachfolgend „PROTON“). 
(2) Abweichende BesƟmmungen des Vertragspartners (nachfolgend 
„Kunde“) oder dessen AGB gelten nur, wenn deren Geltung ausdrück-
lich schriŌlich vereinbart wurde. Dieses ZusƟmmungserfordernis gilt 
beispielsweise auch dann, wenn PROTON die Lieferung oder Leistung 
vorbehaltlos ausführt. 
§ 2 Vertragsschluss 
(1) Angebote von PROTON sind freibleibend und unverbindlich. Ein 
Vertrag kommt erst dadurch zustande, dass PROTON den 
verbindlichen AuŌrag bzw. die Bestellung des Kunden schriŌlich be-
stäƟgt. Für den Umfang der seitens PROTON zu erbringenden Leistun-
gen wie auch für den Zeitpunkt der Lieferung ist allein die schriŌliche 
AuŌragsbestäƟgung von PROTON maßgeblich. In der AuŌragsbestäƟ-
gung ist niedergelegt, ob es sich bei den Lieferungen und Leistungen 
von PROTON um einen Kauf, eine Vermietung oder die Erbringung von 
Dienstleistungen handelt. 
(2) Abbildungen, Maße, Gewichte oder sonsƟge Leistungsdaten in 
Prospekten oder anderen dem Kunden überlassenen Unterlagen sind 
nur verbindlich, wenn dies ausdrücklich schriŌlich vereinbart wird. 
DerarƟge Angaben stellen keine Zusicherung irgendwelcher Eigen-
schaŌen dar, und zwar auch dann nicht, wenn sie sich z.B. auf DIN-
Normen beziehen. 
(3) Spätestens durch die Erteilung des AuŌrags an PROTON oder die 
Leistungserbringung durch die Proton hat der Kunde den hier enthal-
tenen Bedingungen zugesƟmmt. 
§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen 
(1) Sofern sich aus der AuŌragsbestäƟgung nichts anderes ergibt, gel-
ten die darin angegebenen Preise gemäß jeweils aktueller Preisliste 
von PROTON zuzüglich jeweils geltender Mehrwertsteuer und zuzüg-
lich etwaiger anderweiƟger Steuern (Quellensteuer etc.), Zölle bzw. 
anderer Abgaben und der Kosten für Verpackung und Fracht. Diese 
Kosten, Gebühren, Steuern, Zölle und sonsƟge Abgaben sind vom 
Kunden zu tragen. 
(2) Der Kunde verpflichtet sich, PROTON gegen alle Verwaltungsan-
weisungen und behördliche Entscheidungen eines Staates oder einer 
Gerichtsbarkeit, in welchem der Kunde seine TäƟgkeit ausübt, sowie 
gegen alle Urteile, die den Kunden zur Zahlung von Quellensteuer ver-
pflichten, schadlos zu halten. Der Kunde stellt PROTON in der vollen 
Höhe von der Quellensteuer sowie den damit verbundenen Strafen 
und Zinsen frei. 
(3) Die Lieferungen und Leistungen stehen unter dem Vorbehalt, dass 
der Erfüllung keine Hindernisse aufgrund von naƟonalen 
oder internaƟonalen VorschriŌen, insbesondere Exportkontrollbe-
sƟmmungen sowie Embargos oder sonsƟgen SankƟonen 
entgegenstehen (siehe § 10). 
(4) Angaben von PROTON im Angebot bzw. in der AuŌragsbestäƟgung 
hinsichtlich dem voraussichtlichen Personal- und Materialaufwand 
basieren auf dem im Angebot bzw. in der AuŌragsbestäƟgung ge-
nannten Zeitplan. Dem Kunden ist bewusst, dass etwaige Änderungen 
zu einer Anpassung der kalkulierten Personal- und Materialkosten 
führen können. 
(5) Der Personal-Tagessatz beinhaltet eine Arbeitszeit von maximal 8 
Stunden, inklusive Reise- und Pausenzeiten. Überstunden werden ge-
sondert abgerechnet. 
(6) Wünscht der Kunde die Lieferung zu dem von PROTON im Angebot 
ausgewiesenen Liefertermin und kann dieser Liefertermin infolge ver-
zögerter BeauŌragung durch den Kunden nur im Wege einer Express-
Lieferung eingehalten werden, hat der Kunde hierdurch entstehende 
Zusatzkosten zu tragen. Dasselbe gilt, wenn es PROTON infolge unvor-
hersehbarer bzw. unvermeidbarer Umstände, insbesondere aufgrund 
von Naturgewalten, Streiks etc. nur im Wege einer Express-Lieferung 
möglich ist, den vereinbarten Liefertermin einzuhalten. Solcher Art 
zusätzliche Transportkosten werden gesondert abgerechnet. 
(7) PROTON kann, unbeschadet der Rechte nach § 13, die Vergütung 
angemessen und unter BerücksichƟgung des Äquivalenzgrundsatzes 
gegenüber dem Kunden durch schriŌliche Anpassungserklärung an-
passen, insbesondere wenn mehrere Monate nach Abschluss des Ver-
trages Kostensenkungen oder Kostenerhöhungen, insbesondere auf-
grund von Gehaltsanpassungen, Tarifabschlüssen oder Materialpreis-
veränderungen eintreten. Grund und Umfang etwaiger Kostenände-
rungen wird Proton dem Kunden transparent auf Verlangen nachwei-
sen. Wenn der Kunde nicht binnen zwei Wochen ab Zugang der An-
passungserklärung den Vertrag kündigt (Sonderkündigungsrecht), gilt 
die neue Vergütung als vereinbart. Hierauf weist PROTON in der An-
passungserklärung hin. 
(8) Die AuŌragserteilung ist verbindlich. Sollte PROTON aus Kulanz 
sich bereit erklären, vom Kunden zu viel georderte Teilmengen von 
unbenutzten und originalverpackten Produkten zurücknehmen, so 
steht PROTON eine Rücknahme Gebühr in Höhe von 20% des Listen-
preises zu. 
(9) Proton führt Lieferungen oder Leistungen ausschließlich gegen 
Vorkasse durch. 
(10) Proton stellt Rechnungen grundsätzlich in der Währung Euro aus. 
Kosten die durch den Zahlungsverkehr, sowie Kosten, die durch Wäh-
rungskonvenƟerungen entstehen, trägt der Kunde vollständig. 
(11) Gerät der Kunde mit der Zahlung in Verzug, hat PROTON einen 
Anspruch auf Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem 
jeweils geltenden Basiszinssatz p.a. Die Geltendmachung eines weite-
ren Schadens sowie einer Beitreibungspauschale i.H.v. 40 Euro bleibt 
vorbehalten. 
(12) Das Recht zur Aufrechnung hat der Kunde nur mit unbestriƩenen 
oder rechtskräŌig festgestellten Forderungen, die auf demselben Ver-
tragsverhältnis beruhen. 
§ 4 Mitwirkung des Kunden 
(1) Der Kunde ist verpflichtet, an der Leistungserbringung von PRO-
TON mitzuwirken, soweit dies erforderlich und zumutbar ist (insbe-
sondere Bereitstellung von InformaƟonen, Zugang zu InstallaƟons-
/Veranstaltungsorten, Lager- und Arbeitsflächen, Strom- und Inter-
netversorgung, Frequenzen, etc.) oder ausdrücklich im Vertrag ver-
einbart wurde. Der Kunde erbringt seine Mitwirkungsleistungen 

rechtzeiƟg, unentgeltlich und mit fach- und sachkundigem Personal. 
(2) Der Kunde trägt die Folgen fehlender, ungenügender oder nicht 
rechtzeiƟger Mitwirkung, insbesondere die PROTON daraus entste-
henden Mehrkosten. 
§ 5 Liefertermine und Subunternehmer 
(1) Liefertermine sind für PROTON unverbindlich, es sei denn, diese 
sind in der AuŌragsbestäƟgung explizit als Fixtermine bezeichnet. 
(2) Die Einhaltung der Liefertermine setzt die rechtzeiƟge und ord-
nungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden sowie die 
Klärung aller technischen Fragen voraus. 
(3) PROTON ist berechƟgt, zur Erbringung der Leistungen Subunter-
nehmer einzuschalten. 
§ 6 Gefahrübergang 
(1) Sofern sich aus der AuŌragsbestäƟgung nichts anderes ergibt, er-
folgt die Lieferung von Ware FCA Garbsen gemäß INCOTERMS 2020. 
(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Ver-
schlechterung der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf den 
Kunden über. Beim Versendungskauf geht jedoch die Gefahr des zu-
fälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware so-
wie die Verzögerungsgefahr bereits mit Auslieferung der Ware an den 
Spediteur, den Frachƞührer oder der sonst zur Ausführung der Ver-
sendung besƟmmten Person oder Anstalt über. Soweit eine Abnahme 
vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang maßgebend. Der 
Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde im Verzug der Annahme 
ist. 
(3) Kommt der Kunde in Annahmeverzug, unterlässt er eine Mitwir-
kungshandlung oder verzögert sich die Lieferung durch PROTON aus 
anderen, vom Kunden zu vertretenden Gründen, so ist PROTON be-
rechƟgt, Ersatz des hieraus entstehenden Schadens einschließlich 
Mehraufwendungen (z.B. Lagerkosten) zu verlangen. 
§ 7 Eigentumsvorbehalt 
(1) PROTON behält sich das Eigentum bis zur Bezahlung der gegen-
wärƟgen und künŌigen Forderungen aus dem Kaufvertrag und lau-
fender GeschäŌsbeziehung (gesicherte Forderungen) mit dem Kun-
den vor. 
(2) Der Kunde ist verpflichtet, die Vorbehaltsware pfleglich zu behan-
deln und diese auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Dieb-
stahlsschäden zum Neuwert zu versichern. Ansprüche gegen die Ver-
sicherung werden bei Abschluss des Kaufvertrages in Höhe des Wer-
tes der Vorbehaltsware an PROTON abgetreten. 
(3) Bei Pfändungen oder sonsƟgen Eingriffen DriƩer in die Vorbehalts-
ware hat der Kunde PROTON unverzüglich schriŌlich zu benachrichƟ-
gen. PROTON ist in diesem Fall berechƟgt, die Vorbehaltsware unver-
züglich heraus zu verlangen. 
(4) Der Kunde ist bis auf Widerruf berechƟgt, die Vorbehaltsware im 
ordentlichen GeschäŌsgang weiter zu verkaufen. Er triƩ PROTON mit 
Abschluss des Kaufvertrages alle Forderungen in Höhe des Faktura-
Endbetrages (einschließlich MwSt.) ab, die ihm aus der Weiterveräu-
ßerung erwachsen. PROTON nimmt hiermit diese Abtretung an. Zur 
Einziehung dieser Forderung bleibt der Kunde auch nach der Abtre-
tung ermächƟgt. Die Befugnis von PROTON, die Forderung selbst ein-
zuziehen, bleibt hiervon unberührt; PROTON verpflichtet sich jedoch, 
die Forderung nicht einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungs-
verpflichtungen nachkommt. 
(5) PROTON ist verpflichtet, Sicherheiten auf Verlangen des Kunden 
insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert der Sicherheiten die 
zu sichernden Forderungen um mehr als 10% übersteigt. 
§ 8 Gewährleistung 
(1) Bei Mängeln ist PROTON nach Wahl von PROTON zur Mangelbe-
seiƟgung oder zur Lieferung einer mangelfreien Sache berechƟgt 
(Nacherfüllung). 
(2) Sofern ergänzend und gemäß AngebotsbestäƟgung zwischen PRO-
TON und Kunden ein Wartungsvertrag abgeschlossen wurde, gelten 
die dort enthaltenen BesƟmmungen als abschließende Regelung. 
(3) Die Gewährleistungsfrist für neuwerƟge Ware beträgt 1 Jahr ab 
Übergabe der Ware, für Verschleißteile (also Teile, die bei besƟm-
mungsgemäßem Gebrauch innerhalb der Lebensdauer ihre FunkƟ-
onsfähigkeit verlieren können, wie etwa Akkus, BaƩerien, Kabel und 
Steckverbinder) ebenfalls 1 Jahr. 
Bei gebrauchter Ware beträgt die durch PROTON gewährte Gewähr-
leistung ab Übergabe der Ware 6 Monate. 
(4) Die Mängelansprüche des Kunden setzen voraus, dass der Kunde 
seinen gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten (§§ 377, 381 
HGB) nachgekommen ist. Zeigt sich bei der Lieferung, der Untersu-
chung oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt ein Mangel, so ist ge-
genüber PROTON hiervon unverzüglich schriŌlich Anzeige zu machen. 
In jedem Fall sind offensichtliche Mängel innerhalb von 2 Arbeitsta-
gen ab Lieferung und bei der Untersuchung nicht erkennbare Mängel 
innerhalb der gleichen Frist ab Entdeckung schriŌlich anzuzeigen. Ver-
säumt der Kunde die ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Män-
gelanzeige, ist die HaŌung von PROTON für den nicht bzw. nicht recht-
zeiƟg oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel nach den ge-
setzlichen VorschriŌen ausgeschlossen. 
(5) Die Gewährleistung verfällt vollständig, sofern der Kunde bei den 
Geräten ohne vorherige schriŌliche ZusƟmmung von PROTON Ge-
häuse öffnet, das Gerät oder Gehäuse modifiziert oder die original 
gelieferten Kabel und Kabelanschlüsse modifiziert. 
(6) Die Produkte können SoŌwarebestandteile und Open-Source-
Komponenten von DriƩen enthalten. Jegliche SoŌware wird gemäß 
den jeweiligen Lizenzbedingungen bereitgestellt. PROTON lehnt aus-
drücklich alle GaranƟen und Gewährleistung in Bezug auf Open 
Source SoŌware ab. In keinem Fall haŌen PROTON oder seine Lizenz-
geber für direkte oder indirekte Schäden, Folgeschäden, Pönalen oder 
sonsƟge Schäden jeglicher Art, die sich aus oder in Verbindung mit 
SoŌware ergeben. Diese Einschränkung gilt nicht für die HaŌung für 
Todesfälle oder Personenschäden, die auf grobe Fahrlässigkeit von 
PROTON oder seinen Lizenzgebern zurückzuführen sind. 
(7) Der Kunde darf weder direkt noch indirekt (a) die Geräte oder die 
mit den Geräten verwendete oder gelieferte SoŌware ganz oder teil-
weise disassemblieren, dekompilieren oder zurückzuentwickeln oder 
einem DriƩen zu gestaƩen, dies zu tun, oder anderweiƟg versuchen 
oder einem DriƩen zu gestaƩen, die Algorithmen, mit denen die Ge-
räte ihre FunkƟonen ausführen, zu erhalten, es sei denn, der Kunde 
ist gemäß diesen GeschäŌsbedingungen dazu berechƟgt; noch (b)  

Geräte oder SoŌware in Verbindung mit den Geräten oder Diensten 
in irgendeiner Weise zu kombinieren, einzubauen oder zu verwen-
den,es sei denn, dies wurde von PROTON schriŌlich genehmigt. 
(8) Sämtliche Kosten für LogisƟk, Zoll usw. für Rücksendungen im Rah-
men von Gewährleistungsansprüchen trägt der Kunde. Sollten die Ge-
währleistungsansprüche gerechƞerƟgt sein, erstaƩet Proton die ent-
standen Kosten gegen Nachweise und Belege vollständig.  
§ 9 Sonderregelung der Gewährleistung für Systemintegratoren, 
Distributoren oder sonsƟge Zwischenhändler 
(1) Die vorgenannte, zusätzliche Gewährleistung (vgl. § 8.3) sowie 
eine in einem Wartungsvertrag oder im Einzelfall anderweiƟg gere-
gelte zusätzliche Gewährleistung für Ware (zusammen „Hersteller-
Gewährleistung“) wird grundsätzlich auch den Kunden („Endkun-
den“) von Systemintegratoren, Distributoren oder sonsƟgen Zwi-
schenhändlern gewährt. 
(2) Ansprüche aus der Hersteller-Gewährleistung können nur gegen-
über PROTON selbst geltend gemacht werden, nicht aber gegenüber 
solchen Kunden von PROTON, die die Ware nicht unmiƩelbar selbst 
besƟmmungsgemäß nutzen, sondern in Systeme zum Weitervertrieb 
integrieren oder anderweiƟg eigenständig weiter vertreiben oder ver-
kaufen (z.B. Systemintegratoren, Distributoren oder andere Zwi-
schenhändler; zusammen „Zwischenhändler“). 
(3) Voraussetzung für die Gewährung der Hersteller-Gewährleistung 
ist die Einhaltung der Vorgaben des § 8 durch den Endkunden. Die 
Frist zur Geltendmachung der Hersteller-Gewährleistung beginnt ab 
Übergabe der Ware an den jeweiligen Zwischenhändler; für Zwi-
schenhändler wird diese Frist aus Kulanz um drei Monate verlängert. 
Die Ansprüche des Endkunden werden vorrangig im Wege der Her-
steller-Gewährleistung befriedigt, seine gesetzlichen Gewährleis-
tungs- und Mängelrechte bleiben jedoch unberührt. 
(4) Der Endkunde ist rechtzeiƟg durch den Zwischenhändler auf die 
Hersteller-Gewährleistung und ihre Bedingungen (z.B. zu Fristen, Aus-
schluss, Geltendmachung) hinzuweisen. 
(5) Der Zwischenhändler wird PROTON unverzüglich miƩeilen, sobald 
ein Endkunde gegen den Zwischenhändler die Hersteller-Gewährleis-
tung geltend macht und PROTON alle zur Bearbeitung erforderlichen 
InformaƟonen (u.a. KontakƟnformaƟonen des Endkunden, zum Pro-
dukt, zum geltend gemachten Mangel, Übergabezeitpunkt des Pro-
dukts an den Zwischenhändler) miƩeilen. AlternaƟv kann der Zwi-
schenhändler die Anfrage des Endkunden unmiƩelbar an PROTON 
weiterleiten. 
(6) Die Hersteller-Gewährleistung gilt nicht für den Zwischenhändler 
selbst. Die gesetzlichen Gewährleistungs- und Mängelrechte des Zwi-
schenhändlers bleiben unberührt. 
§ 11 HaŌung 
(1) Bei Personenschäden und Schäden im Sinne des ProdukthaŌungs-
gesetzes haŌet PROTON nach den gesetzlichen BesƟmmungen. 
(2) Für sonsƟge Schäden haŌet PROTON im Falle einer Verletzung ver-
traglicher Pflichten ausschließlich nach Maßgabe der folgenden Best-
immungen: 
(2.1) Für Schäden, die durch arglisƟges Verhalten verursacht wurden 
sowie für Schäden, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der 
gesetzlichen Vertreter oder leitenden Angestellten von PROTON ver-
ursacht wurden, haŌet PROTON nach den gesetzlichen BesƟmmun-
gen. 
(2.2) Für Schäden aus einer fahrlässigen Verletzung wesentlicher Ver-
tragspflichten (1. AlternaƟve) sowie für Schäden, die von einfachen 
Erfüllungsgehilfen grob fahrlässig oder vorsätzlich ohne Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten verursacht wurde (2. AlternaƟve), ist 
die HaŌung von PROTON auf den vertragstypischen Schaden be-
grenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, welche 
die Durchführung des Vertrages ermöglichen. Im Übrigen ist die Haf-
tung von PROTON für leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 
(2.3) PROTON haŌet nicht für entgangenen Gewinn, miƩelbare Schä-
den, Mangelfolgeschäden und etwaige Ansprüche DriƩer, so z.B. bei 
einem Ausfall von Datenleitungen. 
(2.4) PROTON haŌet nicht für Schäden oder Verzögerungen der Ware, 
welche einem Export in ein Land außerhalb Deutschlands ausgesetzt 
war (sogenanntes Exportkontrollrisiko), es sei denn, der Kunde kann 
nachweisen, dass sich der Schaden nicht auf die einfuhrbedingten be-
hördlichen Maßnahmen zurückführen lässt und PROTON diesen zu 
vertreten hat. 
(3) Für sonsƟge Schäden, die nicht auf einer Verletzung vertraglicher 
Pflichten beruhen, haŌet PROTON nur für solche Schäden, die durch 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der gesetzlichen Vertreter oder lei-
tenden Angestellten von PROTON verursacht wurden. 
(4) PROTON haŌet nicht für Schadensersatzansprüche beim Kauf von 
gebrauchter Ware – gleich aus welchem Rechtsgrund – es sei denn, 
PROTON, der gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfe haben 
grob fahrlässig oder vorsätzlich ihre Pflichten verletzt.  
(5) Im Übrigen ist jegliche HaŌung von PROTON ausgeschlossen. 
(6) Sofern eine HaŌung nicht ausgeschlossen ist oder eine HaŌungs-
beschränkung individuell vereinbart wurde und die BesƟmmungen 
des anwendbaren Rechts es zulassen, ist die HaŌung von PROTON auf 
den jeweiligen in der AuŌragsbestäƟgung genannten Vertragswert 
des betroffenen Produktes beschränkt und nicht auf den gesamten 
Vertragswert. 
§ 12 Höhere Gewalt 
(1) PROTON ist von der Verpflichtung zur Leistung befreit, wenn und 
soweit die Nichterfüllung auf Umstände höherer Gewalt zurückzufüh-
ren ist. Höhere Gewalt liegt z.B. bei Kriegen, Überschwemmungen, 
Naturkatastrophen, Pandemien/Epidemien sowie sonsƟgen von PRO-
TON nicht zu vertretenden Umständen, insbesondere Wasserein-
bruch, Stromausfall und Unterbrechung oder Zerstörung der daten-
führenden Leitungen vor. 
(2) Im Falle höherer Gewalt gelten im Übrigen (mangels abweichen-
der BesƟmmungen in der AuŌragsbestäƟgung) die Regelungen in § 
19 dieser AGB. 
§ 13 Änderung vertragswesentlicher Umstände 
(1) PROTON ist berechƟgt, den Vertrag mit dem Kunden zu kündigen 
oder zurückzutreten, wenn eine Änderung der anwendbaren Gesetze 
oder etwa ein von PROTON unverschuldeter Lieferengpass zu einer 
grundlegenden Änderung der vertraglichen Umstände führt. Zu 
grundlegenden Änderungen gehören, die folgenden, nicht abschlie-
ßend benannten, Umstände: 
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(1.1) wenn die vertraglich geschuldete Erbringung oder Entgegen-
nahme von Dienstleistungen unmöglich gemacht wird; (1.2) wenn die 
Fortsetzung des Vertrags eine erhebliche finanzielle Belastung für 
PROTON darstellen würde, die so bei Vertragsschluss nicht vorherseh-
bar war; eine solche signifikante Mehrbelastung ergibt sich in der Re-
gel dann, wenn die vertraglichen Kosten um min-destens 10 Prozent 
ansteigen; 
(1.3) wenn die Ausführung der Lieferung gegen das dann geltende 
(WeƩbewerbs-)recht verstößt; 
(1.4) wenn PROTON unverschuldet von Vorlieferanten nicht fristge-
recht beliefert wird (Selbstbelieferungsvorbehalt). 
(2) PROTON ist insbesondere berechƟgt, alle durch den AustriƩ des 
Vereinigten Königreichs (UK) aus der Europäischen Union entstehen-
den Kosten, insbesondere durch die Ein- und Ausfuhr einer Lieferung 
in das Vereinigte Königreich, dem Kunden aufzuerlegen. 
§ 14 Gerichtsstand, Erfüllungsort und anzuwendendes Recht 
(1) Ausschließlicher Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Hannover. 
(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss 
des UN-, Wiener- und Haager Kaufrechts. 
 
Besondere Bedingungen bei Vermietung und der Erbringung 
zusätzlicher Leistungen 
Zusätzlich zu den vorstehenden Allgemeinen Bedingungen gelten 
nachfolgende Besondere Bedingungen für die Vermietung von Gerä-
ten (nachfolgend „Mietsache“ genannt) und für die Erbringung zu-
sätzlicher Leistungen (sofern und soweit auf Basis der AuŌragsbestä-
Ɵgung von PROTON einschlägig): 
§ 15 Mietsache 
PROTON ist berechƟgt, dem Kunden staƩ der bestellten Mietsache 
eine funkƟonell gleichwerƟge Mietsache zur Verfügung zu stellen. 
§ 16 SorgfälƟger Umgang mit der Mietsache 
(1) Der Kunde hat die Mietsache sorgfälƟg und pfleglich zu behandeln 
und das Behältnis („Case“), in dem die Mietsache angeliefert wird, für 
PROTON aufzubewahren. 
(2) Der Kunde ist nur mit vorheriger schriŌlicher ZusƟmmung von 
PROTON zur Überlassung der Mietsache an DriƩe, insbesondere der 
Weitervermietung berechƟgt. Auch im Falle der Erteilung der Erlaub-
nis zur Überlassung hat der Kunde ein dem DriƩen bei dem Gebrauch 
der Mietsache zur Last fallendes Verschulden zu vertreten. 
(3) Reparaturen an der Mietsache darf der Kunde nur nach vorheriger 
ZusƟmmung von PROTON durchführen (lassen). 
(4) Es ist dem Kunden untersagt, Veränderungen jeglicher Art an der 
Mietsache vorzunehmen oder das Gehäuse der Mietsache zu öffnen. 
Der Kunde trägt im Falle solcher Veränderungen sämtliche Kosten, die 
zur Wiederherstellung des Auslieferungszustandes erforderlich sind. 
§ 17 Gerätespezifische Bedingungen 
(1) Handelt es sich bei der Mietsache um Funkgeräte, werden diese, 
sofern keine abweichende Vereinbarung getroffen wird, mit den von 
PROTON voreingestellten Frequenzen ausgeliefert. 
(2) Eine Überführung und Nutzung der Mietsache im Ausland darf nur 
mit vorheriger schriŌlicher ZusƟmmung von PROTON erfolgen. 
(3) Gebühren oder sonsƟge Kosten, die mit der Nutzung der Mietsa-
che oder der Erfüllung behördlicher Auflagen zusammenhängen, hat 
der Kunde zu tragen. 
(4) Der Kunde ist allein verantwortlich für die Durchführung einer Ver-
anstaltung und die ggfls. erforderlichen behördlichen Genehmigun-
gen. 
§ 18 Mietdauer und Rückgabe der Mietsache 
(1) Die Laufzeit des Vertrags ergibt sich aus der AuŌragsbestäƟgung. 
(2) Der Vertrag kann nur dann von beiden Seiten ohne Einhaltung ei-
ner Frist durch schriŌliche Erklärung gegenüber dem jeweils anderen 
Vertragspartner außerordentlich gekündigt werden, sofern ein wich-
Ɵger Grund vorliegt. Ein wichƟger Grund liegt für PROTON insbeson-
dere dann vor, wenn der Kunde wiederholt fällige Vergütungen nicht 
leistet, einen Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens stellt oder 
der Kunde sonsƟge vertragliche Pflichten trotz Abmahnung nicht er-
füllt. 
(3) Der Kunde ist verpflichtet, auf eigene Kosten die Mietsache nach 
Vertragsende im Auslieferungszustand, gereinigt und in dem Original-
behältnis („Case“), in welchem die Mietsache angeliefert wurde, an 
PROTON zurückzugeben. Die Rückgabe kann nur innerhalb der Ge-
schäŌszeiten von PROTON erfolgen. 
(4) Gibt der Kunde die Mietsache nach Vertragsende nicht zurück, ist 
PROTON berechƟgt, für die Dauer der Vorenthaltung als Entschädi-
gung die hierfür vorgesehene Miete zu verlangen. 
(5) Ist der Kunde nicht in der Lage, die Mietsache nach Vertragsende 
zurückzugeben, insbesondere wegen Verlusts oder Zerstörung der 
Mietsache, wird dem Kunden der jeweilige Listenpreis in Rechnung 
gestellt. 
(6) Wir die Mietsache nicht spätestens 14 Tage nach Ablauf der Miet-
frist zurückgegeben, wird dem Kunden der jeweilige Listenpreis in 
Rechnung gestellt. 
(6) Wir die Mietsache nicht spätestens 14 Tage nach Ablauf der Miet-
frist zurückgegeben, wird dem Kunden der jeweilige Listenpreis in 
Rechnung gestellt.  
§ 19 Rechtsfolgen bei RücktriƩ von Miete oder Kündigung vor Miet-
beginn 
(1) Grundsätzlich trägt der Kunde das Risiko der Durchführung des 
Vertrages bzw. der von ihm geplanten Veranstaltung und der Errei-
chung des von ihm geplanten Mietzweckes (mit Ausnahme der Leis-
tungen, die PROTON gemäß Vertrag zu erbringen oder zu vertreten 
hat); dies gilt insbesondere auch für den Umfang der tatsächlich in 
Anspruch genommenen Leistungen wie auch für äußere Umstände, 
die eine Durchführung des Vertrages erschweren oder ggfls. sogar un-
möglich machen könnten (also auch in Fällen höherer Gewalt). 
(2) Zur Kündigung oder zum RücktriƩ vom Mietvertrag ist der Kunde 
nur dann berechƟgt, wenn PROTON diesen RücktriƩ verschuldet hat 
(etwa weil die Leistung unmöglich ist oder die Mietsache verschlech-
tert ist) oder die Möglichkeit zum RücktriƩ oder Kündigung („Storno“) 
schriŌlich vereinbart worden ist. Nach Mietbeginn ist ein RücktriƩ 
ausgeschlossen. 
(3) In dem Fall, dass explizit ein Storno-Recht (Kündigung oder Rück-
triƩ) vereinbart wurde, sind vom Kunden (vorbehaltlich anderweiƟ-
ger Regelungen in der AuŌragsbestäƟgung) die nachfolgenden Pau-
schalen zu entrichten, wobei dem Kunden der Nachweis offensteht,  

dass PROTON kein oder ein geringer Schaden als die nachgenannten 
Pauschalen entstanden ist. Im Fall des vertraglich vereinbarten Kün-
digungs- bzw. RücktriƩsrechtes umfasst die vom Kunden geschuldete 
Vergütung für die Berechnung der Pauschalen (mangels abweichen-
der Regelung in der AuŌragsbestäƟgung) alle Bestandteile des Auf-
tragspreises wie z.B. Mietzins und Dienst- oder Werkleistungen (z. 
B.zur Vorbereitung der Mietsache, KonfiguraƟon, InstallaƟon etc.) so-
wie ggfls. bereits beauŌragte DriƩleistungen. 
(3.1) Bis zu 3 Monate vor Mietbeginn bzw. Erbringung der Leistungen 
enƞällt die Verpflichtung zur Zahlung der Vergütung mit Ausnahme 
der Kosten und Aufwendungen, die PROTON bis zu diesem Zeitpunkt 
entstanden sind. 
(3.2) Zwischen 3 Monaten bis zu einem Monat vor Beginn sind 50% 
der vereinbarten Vergütung zu zahlen. 
(3.3) Zwischen einem Monat und 10 Tagen vor Beginn sind 80% der 
ursprünglich vereinbarten Vergütung fällig. 
(3.4) Ab 10 Tagen vor Beginn scheidet in jedem Fall ein (vertraglich 
vereinbarter) RücktriƩ oder eine Kündigung durch den Kunden aus 
und die volle Vergütung muss gezahlt werden. 
(4) PROTON wird sich in den in Absatz (3) genannten Fällen bemühen, 
die vom Kunden zu zahlende Vergütung zu reduzieren. Dazu wird 
PROTON versuchen, soweit möglich und zumutbar, Verträge mit Drit-
ten zu kündigen und die bereits bestellten oder vorbereiteten oder 
nicht mehr zu kündigenden Waren/Dienstleistungen für andere Ver-
anstaltungen oder andere Kunden zu verwenden. 
§ 20 Gewährleistung (bei Miete) 
(1) Zeigt sich zu Beginn der Mietzeit, bei einer pflichtgemäßen Unter-
suchung oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt ein Mangel an der 
Mietsache, so ist gegenüber PROTON hiervon unverzüglich schriŌlich 
Anzeige zu machen. In jedem Fall sind offensichtliche Mängel inner-
halb von 2 Arbeitstagen ab Beginn der Mietzeit und bei der Untersu-
chung nicht erkennbare Mängel innerhalb der gleichen Frist ab Ent-
deckung schriŌlich anzuzeigen. 
(2) Versäumt der Kunde die ordnungsgemäße Untersuchung 
und/oder Mängelanzeige, ist die HaŌung von PROTON für den nicht 
bzw. nicht rechtzeiƟg oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel 
nach den gesetzlichen VorschriŌen ausgeschlossen. 
(3) Die verschuldensunabhängige HaŌung von PROTON auf Schadens-
ersatz (§536a BGB) für bei Vertragsschluss vorhandene Mängel wird 
ausgeschlossen, sofern PROTON nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig 
gehandelt hat. 
(4) Die Verjährungsfrist für Ansprüche des Kunden wegen Leistungs-
störungen beträgt ein Jahr ab Ende des Jahres, in dem der Anspruch 
entstanden ist und der Kunde von den die Ansprüche begründenden 
Umständen Kenntnis erlangt oder ohne grobe Fahrlässigkeit häƩe er-
langen müssen. 
§ 21 Nutzungsrechte 
(1) PROTON behält sich alle Rechte an dem geisƟgen Eigentum der 
Mietsachen sowie an den Entwicklungen während bzw. im Rahmen 
des Vertrags vor (z. B. Urheberrechte; Werke und urheberrechtsfähige 
Werke einschließlich Computerprogramme, SoŌware, Firmware oder 
Quellcode; Patente und Erfindungen; GeschäŌsgeheimnisse und 
Know-how; Datenbankrechte, Zeichnungen, etc.). 
(2) Der Kunde wird das geisƟge Eigentum von PROTON nicht über den 
Vertragszweck hinaus nutzen, es sei denn, eine solche Nutzung ist für 
die Erfüllung des Vertrags (z. B. im Rahmen des Gebrauchs der Miet-
sache) unbedingt erforderlich. 
(3) Diese AGB enthalten im Übrigen keine Regelungen, mit denen das 
geisƟge Eigentum von PROTON auf den Kunden übertragen würde. § 
8 Abs. 6 gilt entsprechend. 
§ 22 Zusätzliche Leistungen (wie Bereitstellung von Personal und 
Montage sowie Support) 
(1) Übernimmt PROTON nach Maßgabe der AuŌragsbestäƟgung ge-
genüber dem Kunden weitere Leistungen, z.B. die Bereitstellung von 
Personal oder die Montage oder Support (First oder Second Level 
Support), schuldet PROTON nur die explizit gemäß AuŌragsbestäƟ-
gung vereinbarten Dienstleistungen. 
(2) Sofern nach der AuŌragsbestäƟgung zu den Leistungen von PRO-
TON auch die Aufstellung und Montage sowie der Support gehört, hat 
der Kunde am Erfüllungsort rechtzeiƟg alle Voraussetzungen zu schaf-
fen, die für eine Leistungserbringung durch PROTON ohne Verzöge-
rung und unter angemessenen Arbeitsbedingungen erforderlich sind. 
PROTON ist nicht verpflichtet, bereits vorhandenes Equipment zu 
überprüfen. 
(3) Verzögern sich Aufstellung, Montage und Inbetriebnahme aus 
Gründen, die nicht von PROTON zu vertreten sind, ist der Kunde ver-
pflichtet, die dadurch entstehenden Kosten nach jeweils aktueller 
Preisliste zu vergüten. 
(4) PROTON erbringt diese Dienstleistungen mit der Sorgfalt eines or-
dentlichen Kaufmanns und nach dem Stand der Technik. Werkver-
tragliche Leistungen sind nicht geschuldet. 
(5) Soweit nichts anderes vereinbart ist, kann PROTON frei besƟm-
men, welche Personen zur Leistungserbringung eingesetzt werden. 
Bei der Auswahl des Personals wird PROTON die Interessen des Kun-
den angemessen berücksichƟgen. 
(6) Sowohl während der Leistungserbringung als auch für einen Zeit-
raum von zwei Jahren nach dessen Beendigung ist es dem Kunden un-
tersagt, Arbeitnehmer von PROTON abzuwerben oder dies zu versu-
chen, driƩe Personen zur Abwerbung anzusƟŌen oder diese bei Ab-
werbungsakƟvitäten zu unterstützen. Für jeden Fall der Zuwiderhand-
lung gegen das Verbot hat der Kunde eine Vertragsstrafe in Höhe ei-
nes BruƩomonatsgehaltes je Abwerbungsversuch zu zahlen. Jeder 
einzelne Abwerbungsversuch gegenüber jedem einzelnen Mitarbei-
ter gilt als eigenständiger Verstoß. Die Geltendmachung eines 
darüberhinausgehenden Schadens bleibt hiervon unberührt. 
§ 23 Vertraulichkeit und Geheimhaltung 
(1) Soweit nicht anders vorgesehen, sind sämtliche InformaƟonen, die 
PROTON mit dem Kunden austauscht, als geheim und streng vertrau-
lich zu behandeln und durch angemessene Schutzmaßnahmen zu si-
chern. Während der Dauer der vertraglichen Beziehungen sowie dar-
über hinaus darf der Kunde diese InformaƟonen keinen DriƩen zu-
gänglich machen. 
(2) Als vertrauliche InformaƟon(en) in diesem Sinne gelten unabhän-
gig von dem Medium, in dem sie enthalten sind, insbesondere Infor-
maƟonen zu Produkten, Herstellungsprozesse, Know- 

how/GeschäŌsgeheimnisse, geschäŌliche Beziehungen, GeschäŌs-
strategien, Businesspläne, Finanzplanung, Personalangelegenheiten. 
Diese vertraulichen InformaƟonen waren bisher weder insgesamt 
noch in ihren Einzelheiten bekannt oder ohne weiteres zugänglich. 
Deshalb sind sie von wirtschaŌlichem Wert und es besteht ein be-
rechƟgtes Interesse an ihrer Geheimhaltung.  
(3) Die vertraulichen InformaƟonen sind seitens PROTON durch ange-
messene Geheimhaltungsmaßnahmen geschützt und durch den Kun-
den entsprechend zu schützen. 
(4) Sämtliche durch den Kunden von PROTON erlangten oder im Rah-
men eines AuŌrags erstellten InformaƟonen, einschließlich der Ar-
beitsergebnisse, sind vom Kunden nach Beendigung des Vertrages in-
klusive sämtlicher angeferƟgter Kopien an PROTON zurückzugeben 
oder auf Verlangen zu löschen und/oder zu vernichten. Im Fall der Lö-
schung und/oder der Vernichtung muss die RekonstrukƟon der Infor-
maƟonen ausgeschlossen sein. Dies gilt insbesondere auch für soge-
nannte Backup-Systeme. Die vollständige Rückgabe bzw. Löschung 
und/oder Vernichtung ist durch den Kunden auf Verlangen schriŌlich 
zu bestäƟgen. 
(5) Diese Geheimhaltungsverpflichtung gilt nicht für rechtmäßig of-
fenkundige oder sonst rechtmäßig – auch von DriƩen – erlangte In-
formaƟonen sowie eigenständige Entwicklungen des Kunden außer-
halb deren Leistungen. Der Nachweis, dass solche InformaƟonen 
rechtmäßig erlangt wurden bzw. es sich nicht um selbstständige, au-
ßerhalb der Leistungen von PROTON stehende Entwicklungen han-
delt, obliegt dem Kunden. 
(6) Gesetzliche und behördliche Offenbarungspflichten bleiben unbe-
rührt. Vertrauliche InformaƟonen von PROTON darf der Kunde an 
Konzernunternehmen und seine Erfüllungsgehilfen nur nach schriŌli-
cher Einwilligung von PROTON und unter Vertraulichkeitsauflage 
übermiƩeln. 
(7) Im Sinne dieser Vertraulichkeitsvereinbarung sind auch solche In-
formaƟonen als vertrauliche InformaƟonen zu schützen, die nicht un-
ter das GeschäŌsgeheimnisschutzgesetz fallen. 
(8) Der Kunde erwirbt kein Eigentum oder (außerhalb der Nutzung der 
vertraulichen InformaƟonen zu Zwecken der Vertragsdurchführung) 
weitergehende Nutzungsrechte an den vertraulichen InformaƟonen 
von PROTON. Der Kunde (als Empfänger vertraulicher InformaƟonen) 
unterlässt es, die vertraulichen InformaƟonen außerhalb der vertrag-
lichen Vereinbarungen in irgendeiner Weise selbst wirtschaŌlich zu 
verwerten oder nachzuahmen (insbesondere im Wege des sog. „Re-
verse Engineering“) oder durch DriƩe verwerten oder nachahmen zu 
lassen und insbesondere auf die vertraulichen InformaƟonen gewerb-
liche Schutzrechte – insbesondere Marken, Designs, Patente oder Ge-
brauchsmuster – anzumelden. 
§ 24 Datenschutz 
Sofern PROTON im Rahmen der Erbringung von Leistungen personen-
bezogene Daten des Kunden verarbeitet, werden die Parteien den 
hierfür von PROTON zur Verfügung gestellten AuŌragsverarbeitungs-
vertrag bzw. ggfls. notwendige weitere Vereinbarungen schließen. 
Hinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten sind zu fin-
den unter 
hƩps://www.Proton.com/datenschutz. 
Stand: Januar 2024 



 
General Terms and CondiƟons of Sale, Delivery and Lease 

Proton Camera InnovaƟon GmbH, Fockestraße 15, 30827 Garbsen, Germany 

§ 1 Scope 
(1) These Terms and CondiƟons of Sale, Delivery and Lease (hereinaf-
ter „Terms and CondiƟons”) apply – with the excepƟon of purchase of 
deliveries and services – for any legal transacƟon with PROTON Cam-
era InnovaƟons GmbH, Fockestraße 15, 30827 Garbsen, Germany  
(hereinaŌer “PROTON”) exclusively. 
(2) Differing provisions of the contractual partner (hereinaŌer “Cus-
tomer”) or his general condiƟons and terms shall not apply, except if 
explicitly agreed upon in wriƟng. This requirement of consent also ap-
plies, for example, if PROTON starts with the delivery or service with-
out making any reservaƟon against Customer terms. 
§ 2 Conclusion of a Contract 
(1) All offers from PROTON are subject to change and non-binding. A 
contract is only concluded once PROTON has confirmed the Custom-
er's binding order in wriƟng. Only PROTON's wriƩen order confirma-
Ɵon shall be decisive for the scope of the services to be rendered by 
PROTON and for the Ɵme of delivery. The order confirmaƟon shall 
state whether the deliveries and services of PROTON are a purchase, 
a rental or the provision of services. 
(2) Drawings, dimensions, weights and other performance data stated 
in brochures or any other informaƟon provided to the Customer are 
only binding if explicitly agreed in wriƟng. Such specificaƟons are no 
warranty of features, not even if they are standard specificaƟons such 
as the DIN standard. 
(3) At the latest when placing the order with PROTON or providing the 
service, the Customer has agreed to the terms and condiƟons con-
tained herein. 
§ 3 Prices, Payment Terms 
(1) Unless otherwise sƟpulated in the order confirmaƟon, the prices 
specified within the order confirmaƟon are valid as per current price 
list of PROTON plus value added tax at the applicable statutory rate, 
any other possible taxes (withholding tax etc.), customs or any other 
applicable fees, and costs for packaging and freight. These costs, 
charges, taxes, customs and other duƟes shall be borne by the Cus-
tomer. 
(2) Customer agrees to indemnify and hold PROTON harmless against 
any and all administraƟve instrucƟons by any State or jurisdicƟon 
where Customer performs his acƟviƟes, as well as any judgment hold-
ing the Customer liable for withholding taxes on its payments. The 
Customer will indemnify PROTON against the full amount of the with-
holding taxes as well as any associated penalƟes or interest. 
(3) Deliveries and services are subject to the precondiƟon that there 
are no obstacles due to naƟonal or internaƟonal regulaƟons, in par-
Ɵcular export control regulaƟons as well as embargoes or other sanc-
Ɵons (cf. § 10). 
(4) Any informaƟon provided by PROTON in an offer respecƟvely the 
order confirmaƟon regarding expenses for personnel and material de-
pend on the Ɵmeline specified in the offer or order confirmaƟon, re-
specƟvely. The Customer is aware that any changes may lead to an 
adapƟon of personnel and material costs. 
(5) The daily rate for personnel covers a maximum of 8 working hours, 
including any travel and break Ɵmes. OverƟme hours are billed sepa-
rately. 
(6) If the delivery Ɵme specified by PROTON in the offer may only be 
met by way of express delivery due to delayed commissioning by the 
Customer, any addiƟonal costs arising for such express delivery shall 
be borne by the Customer. The same applies if PROTON is only able 
to meet the agreed delivery Ɵme by way of express delivery due to 
unforeseen or inevitable difficulƟes, such as powers of nature, or 
strikes. Such addiƟonal costs will be billed separately. 
(7) Notwithstanding the provision set forth in SecƟon 13 hereof, PRO-
TON may adjust the remuneraƟon appropriately and taking into ac-
count the principle of equivalence with regard to the Customer by 
means of a wriƩen adjustment declaraƟon, in parƟcular if cost reduc-
Ɵons or cost increases occur several months aŌer the conclusion of 
the contract, in parƟcular due to salary adjustments, collecƟve wage 
agreements or changes in the price of materials. PROTON shall prove 
the reason and extent of any cost changes to the customer transpar-
ently upon request. If the Customer does not terminate the contract 
within two weeks aŌer receipt of the noƟce of adjustment (special 
right of terminaƟon), the new remuneraƟon shall be deemed agreed. 
PROTON shall point this out in the adjustment noƟce. 
(8) The placing of orders is binding. If PROTON agrees as a gesture of 
goodwill to take back parƟal quanƟƟes of unused and originally pack-
aged products ordered by the Customer in excess, PROTON shall be 
enƟtled to a re-stocking fee of 30 percent of the list price. 
(9) PROTON executes all deliveries or services only against advance 
payment. 
(10) Proton generally issues invoices in euros. Costs arising from pay-
ment transacƟons and currency conversions are borne enƟrely by the 
customer. 
(11) In the event Customer exceeds the due date for payment, inter-
est in the amount of 9 percentage points above the respecƟve base 
interest rate p.a. shall accrue. PROTON reserves all rights to claim fur-
ther damages for delay as well as a lump sum compensaƟon for col-
lecƟng delayed payments in the amount of 40,00 EUR. 
(12) Customer shall be enƟtled to offset only insofar as the Cus-
tomer’s counterclaim is undisputed or assessed in a legally binding 
judgment and if such claim is based on the same transacƟon. 
§ 4 CooperaƟon of the Customer 
(1) The Customer shall be obliged to cooperate in the performance of 
PROTON's services to the extent that this is necessary and reasonable 
(in parƟcular provision of informaƟon, access to installaƟon/event lo-
caƟons, storage and work areas, power and Internet supply, frequen-
cies, etc.) or has been expressly agreed in the contract. The Customer 
shall provide its cooperaƟon services in due Ɵme and free of charge. 
(2) The Customer shall bear the consequences of missing, insufficient 
or unƟmely cooperaƟon, in parƟcular the addiƟonal costs incurred by 
PROTON therefrom. 
§ 5 Date of Delivery, Sub-Contractors 
(1) The date of delivery is non-binding for PROTON, unless otherwise 
explicitly sƟpulated as fixed date in the order confirmaƟon. 
(2) Delivery is condiƟoned upon Ɵmely and proper performance of all 
duƟes of the Customer and upon clarificaƟon of all technical ques-
Ɵons. 

(3) PROTON is authorized to employ subcontractors or other compa-
nies of the PROTON group to provide its services. 
§ 6 Passing of Risk 
(1) Unless otherwise sƟpulated in the order confirmaƟon, delivery of 
goods shall be performed FCA Garbsen, Germany (INCO-TERMS 
2020). 
(2) Besides, the risk of accidental loss and accidental deterioraƟon of 
the goods shall pass to the Customer upon handover at the latest. In 
the case of a sale by delivery, however, the risk of accidental loss and 
accidental deterioraƟon of the goods as well as the risk of delay shall 
pass to the freight forwarder, carrier or any other person or insƟtuƟon 
designated to carry out the shipment. If acceptance has been agreed, 
this shall be decisive for the transfer of risk. The handover shall be 
deemed to have taken place if the Customer is in default of ac-
ceptance. 
(3) If the Customer is in default of acceptance, fails to cooperate or if 
the delivery is delayed by PROTON for other reasons caused by Cus-
tomer, PROTON shall be enƟtled to demand compensaƟon for the re-
sulƟng damage, including addiƟonal expenses (e. g. storage costs). 
§ 7 RetenƟon of Title 
(1) PROTON retains Ɵtle unƟl all present and future payments arising 
from the purchase contract and current business relaƟonship (se-
cured claims) with the Customer have been seƩled. 
(2) Customer is obliged to handle the goods with due care. Customer 
has to insure all goods against fire and water damages as well as theŌ 
on his own expense.  
(3) Customer shall immediately inform PROTON in wriƟng if the goods 
become subject of distrait or any other encumbrances of third parƟes. 
In this event, PROTON is enƟtled to immediately claim repossession 
of the goods. 
(4) Customer shall be authorized unƟl further noƟce to resell goods 
in course of his regular business. In case of conclusion of a contract 
with a third party the Customer hereby assigns all claims arising out 
of such resale in the sum of the final invoice amount (including value-
added tax). PROTON hereby accepts such assignment. Notwithstand-
ing PROTON’s right to claim direct payment, Customer shall be enƟ-
tled to receive the payment on the assigned claims. PROTON agrees 
not to demand payment on the assigned claims to the extent the Cus-
tomer complies with all his obligaƟons for payment. 
(5) PROTON undertakes to release securiƟes upon Customer’s request 
insofar as the securiƟes exceed the security claim by more than 10 %. 
§ 8 Warranty (in case of sale) and soŌware-related terms 
(1) In case of material defects PROTON will, at PROTON’s sole discre-
Ɵon, remedy the defects or deliver a conforming good. 
(2) If, in addiƟon and in accordance with the quotaƟon confirmaƟon, 
PROTON and Customer entered into a Service Level Agreement (SLA) 
for a specific service or product (e.g. "PROTON CARE", a "Cloud Ser-
vice" or a "SubscripƟon"), the provisions contained therein shall be 
the final regulaƟon taking precedence to these Terms and CondiƟons. 
(3) The warranty period for brand-new goods is 1 year from handover 
of the goods, for wear parts (i.e. parts that may lose their funcƟonality 
within their service life if used as intended, such as rechargeable bat-
teries, baƩeries, cable and connectors) also 1 year. For used goods, 
the warranty granted by PROTON is 6 months from delivery of the 
goods.  
(4) The Customer's claims for defects are subject to the Customer hav-
ing complied with his statutory inspecƟon and noƟficaƟon obligaƟons 
(§§ 377, 381 HGB). If a defect becomes apparent during delivery, in-
specƟon or at any Ɵme thereaŌer, PROTON must be noƟfied immedi-
ately in wriƟng. In any case, obvious defects must be reported in writ-
ing within 2 working days of delivery and defects not visible during 
the inspecƟon within the same period of Ɵme aŌer discovery. If the 
Customer fails to properly inspect the goods and/or report defects, 
PROTON's liability for defects not reported, not reported in Ɵme or 
not reported properly is excluded in accordance with the statutory 
provisions. 
(5) The warranty is void in case Customer opens or alters the product 
without prior wriƩen consent of PROTON. 
(6) The products may include soŌware including open source compo-
nents provided by third parƟes. Any soŌware provided by PROTON 
shall be provided in accordance with the respecƟve licence terms. 
PROTON expressly disclaims all warranƟes and guarantees with re-
spect to such soŌware, including, but not limited to, all implied war-
ranƟes of merchantability and fitness for a parƟcular purpose. In no 
event shall PROTON or its licensors be liable for any direct, indirect, 
consequenƟal, incidental, puniƟve, exemplary or special damages or 
any other damages whatsoever arising out of or in connecƟon with 
the use or performance of the soŌware. This limitaƟon does not apply 
to liability for death or personal injury resulƟng from the negligence 
of PROTON or its licensors where applicable law prohibits such limita-
Ɵon. 
(7) The Customer must not, directly or indirectly: 
(a) disassemble, decompile or reverse engineer, or allow a third party 
to reverse disassemble, decompile or reverse engineer the whole or 
any part of the equipment or any soŌware used or supplied with the 
equipment or otherwise aƩempt or allow any other party to obtain 
the algorithms by which the equipment perform their funcƟons ex-
cept as and to the extent that the Customer is authorized to do so 
under these Terms and CondiƟons; nor (b) combine, incorporate or 
use any item of equipment or soŌware in connecƟon with the equip-
ment or services in any way other than where approved in wriƟng by 
PROTON or in accordance with this Agreement. 
(8) The customer bears all costs for logisƟcs, customs, etc. for returns 
within the scope of warranty claims. If the warranty claims are jusƟ-
fied, Proton will fully reimburse the costs incurred against evidence 
and receipts. 
§ 9 Special warranty provision for system integrators, 
distributors or other intermediaries 
(1) The aforemenƟoned addiƟonal warranty (cf. § 8.3) as well as any 
other addiƟonal warranty for goods regulated in an SLA or otherwise 
in individual cases (together "Manufacturer's Warranty") shall gener-
ally be granted to Customers of system integrators, distributors or 
other intermediaries ("End Customers"). 
(2) Claims under the Manufacturer's Warranty may only be asserted 
against PROTON itself, but not against such Customers of PROTON  

who do not directly use the goods themselves for their intended pur-
pose, but integrate them into systems for further distribuƟon or oth-
erwise independently further distribute or sell them (e.g. system in-
tegrators, distributors or other intermediaries; together "Intermedi-
aries"). 
(3) The addiƟonal warranty set forth in § 8(3) is condiƟoned upon the 
End Customer's compliance with the requirements of § 8. The war-
ranty period of the Manufacturer's Warranty shall commence with 
the delivery of the goods to the respecƟve intermediary; for the in-
termediaries, the warranty period set forth in § 8(3) shall be extended 
by an addiƟonal three months’ period as a courtesy. The claims of the 
End Customer shall be saƟsfied primarily by way of the Manufactur-
er's Warranty, but his statutory warranty and defect rights shall re-
main unaffected. 
(4) The intermediary shall inform the End Customer in due Ɵme about 
the Manufacturer's Warranty and its condiƟons (e.g. on Ɵme limits, 
exclusion, asserƟon). 
(5) The intermediary shall noƟfy PROTON without delay as soon as an 
End Customer asserts the Manufacturer's Warranty against the inter-
mediary and provide PROTON with all informaƟon necessary for pro-
cessing (including contact informaƟon of the End Customer, on the 
product, on the asserted defect, Ɵme of handover of the product to 
the intermediary). AlternaƟvely, the intermediary may forward the 
End Customer's request directly to PROTON. 
(6) The Manufacturer's Warranty does not apply to the intermediary 
himself. The statutory warranty and defect rights of the intermediary 
shall remain unaffected. 
§ 10 Export 
(1) The Customer is responsible for ensuring that any required import, 
export and freight licences etc. are available. Accordingly, the Cus-
tomer undertakes to provide all informaƟon, documents, approvals 
and cerƟficates required for export, import or shipment without delay 
at his own expense. 
(2) If there are delays in the provision of services due to the afore-
menƟoned procedures and measures (approval, examinaƟon or infor-
maƟon procedures, etc.), the deadlines and delivery dates shall be 
postponed accordingly, unless PROTON is solely responsible for this 
delay. 
(3) If parts of the service should then become legally impossible, the 
contract shall be considered as not concluded in this respect. The re-
maining part shall conƟnue to exist, unless the Customer proves that 
the remaining part is no longer of interest to him. The Customer has 
no claims or rights due to a delay or because of a complete or parƟal 
cancellaƟon of the contract. 
(4) PROTON shall be released from its performance obligaƟons if any 
legally binding noƟces, direcƟves or statutory or other public law pro-
visions oppose the fulfilment. This applies in parƟcular for export con-
trol, import control and embargo or quota regulaƟons as well as for-
eign exchange restricƟons. The same applies for agents and suppliers 
if employed by PROTON. 
§ 11 Liability 
(1) In case of damages to life, body or health as well as damages under 
the terms of the German Product Liability Act, PROTON shall be liable 
according to statutory law. 
(2) For any other damages in case of breach of any contractual obli-
gaƟons PROTON shall be liable as provided below: 
(2.1) In case of fraudulent intent, intent or gross negligence of PRO-
TON’s legal representaƟves or execuƟve employees, PROTON shall be 
liable according to statutory law. 
(2.2) In case of damages caused by negligent breach of fundamental 
contractual obligaƟons (1. alternaƟve) as well as for damages caused 
by intent or gross negligence of PROTON’s vicarious agents without 
breach of fundamental contractual obligaƟons (2. alternaƟve) PRO-
TON’s liability shall be limited to the typical damage. Fundamental 
contractual obligaƟons are duƟes being a prerequisite for enabling 
the proper fulfilment of the contract. All other liability for slight neg-
ligence shall be excluded. 
(2.3) PROTON shall not be liable for any loss of profit, indirect dam-
ages, consequenƟal damages and any other possible claims of third 
parƟes, e.g. in case of a breakdown of data lines. 
(2.4) PROTON shall not be liable for damages or delays of the delivery 
of the goods which have been exposed to an export to a country out-
side of Germany (so-called export control risk) unless the Customer 
can prove that the damage cannot be related to the import-related 
official measures and PROTON is to be held responsible for it. 
(3) For any other damages not due to a breach of contractual obliga-
Ɵons, PROTON’s liability shall be limited to damages caused by intent 
or gross negligence of PROTON’s legal representaƟves or execuƟve 
employees. 
(4) PROTON shall not be liable for claims for damages in connecƟon 
with the purchase of used goods – irrespecƟve of their legal basis - 
unless PROTON, its legal representaƟve or agent have grossly negli-
gently or intenƟonally violated their obligaƟons. 
(5) Any liability not expressly provided for above shall be disclaimed. 
(6) Unless liability is excluded or a limitaƟon of liability has been indi-
vidually agreed and the provisions of the applicable law permit it, 
PROTON's liability is limited to the respecƟve contract value of the 
product concerned stated in the order confirmaƟon and not to the 
enƟre contract value stated in the contract / order confirmaƟon. 
§ 12 Force Majeure 
(1) PROTON shall be relieved from its contractual obligaƟons in cases 
of force majeure. Force majeure applies in parƟcular, but not limited 
to, in cases of war, flood, natural catastrophes, pandemics/epidemics 
as well as in any other cases where incidents are beyond control of 
PROTON, e.g. water ingress, power blackout and disconnecƟon or de-
strucƟon of data-carrying conducƟons. 
(2) In the event of force majeure, the provisions of § 19 of these Gen-
eral Terms and CondiƟons shall apply in all other respects (unless oth-
erwise specified in the order confirmaƟon). 
§ 13 ModificaƟon of material contractual circumstances 
(1) PROTON shall have the unilateral right to terminate or withdraw 
from the agreement with the Customer if a change in the applicable 
laws or, e.g. a supply shortage for which PROTON is not responsible 
leads to a fundamental change in the contractual circumstances. Fun-
damental changes shall include, but are not limited to circumstances: 
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(1.1) where the contractually obliged provision or receipt of services 
is rendered impossible; 
(1.2) where the conƟnuaƟon of the contract would place a substanƟal 
and significant financial burden on PROTON which was not foreseea-
ble in this way at the Ɵme of the conclusion of the contract. Such a 
substanƟal and significant burden is generally inferred when the con-
tractual costs increases by at least 10 percent; 
(1.3) where the performance of the contract would be against the 
then applicable compeƟƟon law. 
(1.4) where PROTON is "let down" by sub-suppliers through no fault 
of its own (reservaƟon of self-supply). 
(2) In any event, PROTON shall parƟcularly be enƟtled to impose on 
the Customer all costs caused by the Customer as a result of the with-
drawal of the United Kingdom from the European Union, in parƟcular 
the costs of imporƟng and exporƟng a delivery to the United Kingdom 
for the Customer. 
§ 14 JurisdicƟon, Applicable Law 
(1) Exclusive place of jurisdicƟon and place of performance is Hanno-
ver, Germany, unless otherwise sƟpulated in the order confirmaƟon. 
(2) The relaƟonship between PROTON and Customer shall be gov-
erned by the laws of the Federal Republic of Germany excluding the 
United NaƟons ConvenƟon on Contracts for the InternaƟonal Sale of 
Goods (CISG), the Hague Uniform Laws on the Sale of Goods and the 
Vienna ConvenƟon on Contracts for the InternaƟonal Sale of Goods. 
Special Provisions applicable to Leases and the Provision of AddiƟonal 
Services as well as SoŌware In addiƟon to the Terms and CondiƟons 
provided for above the following provisions shall apply to the lease of 
equipment (hereinaŌer “Leased Equipment”) and (if and insofar ap-
plicable on the basis of PROTON's order confirmaƟon) to the provision 
of addiƟonal services: 
§ 15 Terms of Lease 
PROTON reserves the right to provide the Customer with a funcƟon-
ally equivalent Leased Equipment instead of the ordered Leased 
Equipment. 
§ 16 Careful Handling of Leased Equipment 
(1) Customer shall treat the Leased Equipment diligently and carefully 
and shall retain the original case used for delivery of the Leased 
Equipment. 
(2) Customer is only enƟtled to sublet or otherwise cede the Leased 
Equipment to any third party with the prior wriƩen consent of PRO-
TON. Even if such consent has been obtained, the Customer remains 
responsible for any fraudulent or negligent behaviour of the third 
party when using the Leased Equipment. 
(3) Repairs by Customer or his authorized representaƟve regarding 
the Leased Equipment are only allowed upon prior wriƩen consent of 
PROTON. 
(4) Customer shall not be allowed to carry out alteraƟons of any kind 
to the Leased Equipment or to open it. In case of an alteraƟon any 
costs for restoraƟon to the original site shall be borne by the Cus-
tomer. 
§ 17 Device-Specific Provisions 
(1) If the Leased Equipment is about radio equipment these radio sets 
will be delivered with pre-selected frequency unless otherwise 
agreed. 
(2) Transfer and use of Leased Equipment abroad shall only be al-
lowed upon PROTON’s prior wriƩen consent.  
(3) Fees and costs according to the fulfilment of governmental re-
quirements shall be borne by Customer. 
(4) Customer shall be responsible for all aspects of an event where 
the Leased Equipment is used and shall obtain all necessary official 
approvals if required. 
§ 18 Term of Lease and Return of Leased Equipment 
(1) The term of the contract is sƟpulated in the order confirmaƟon. 
(2) Either party may terminate the contract with immediate effect 
only for cause by way of wriƩen declaraƟon to the respecƟve other 
party. Good cause is given for PROTON in parƟcular in case of repeat-
edly delayed payments by the Customer, if the Customer enters into 
insolvency proceedings or otherwise fails to fulfil his obligaƟons un-
der the contract despite having received a warning by PROTON. 
(3) The Customer undertakes to return at his own expense the Leased 
Equipment cleaned, in original condiƟon and in the original case in 
which the Leased Equipment was iniƟally delivered, aŌer the lease 
ends. The return is only possible during PROTON’s business hours. 
(4) If the Customer does not return the Leased Equipment upon the 
end of lease PROTON reserves the right to claim the sƟpulated or 
usual rent as loss-of-use indemnificaƟon for the duraƟon of the de-
layed return. 
(5) If the Customer loses or breaks the Leased Equipment or for any 
other reason is not able to return it to PROTON upon the end of the 
lease, the applicable list price will be invoiced to the Customer. 
§ 19 Legal consequences in the event of withdrawal from 
the lease or terminaƟon before the lease period begins 
(1) In principle, the Customer shall bear the risk of the execuƟon of 
the contract or the event planned by the Customer and of achieving 
the lease purpose planned by the Customer (with the excepƟon of 
the services that PROTON must provide or is responsible for under the 
contract); this applies in parƟcular to the services actually used as 
well as to external circumstances that could make the implementa-
Ɵon of the contract difficult or even impossible (i.e. also in cases of 
force majeure). 
(2) The Customer shall only be enƟtled to terminate or withdraw from 
the Lease Agreement if PROTON is at fault for this withdrawal (e. g. 
because the service is impossible or the Leased Equipment has dete-
riorated) or the possibility of withdrawal or terminaƟon ("Cancella-
Ɵon") has been agreed in wriƟng. CancellaƟon shall be precluded af-
ter commencement of the Lease Period. 
(3) In case an explicit right of CancellaƟon (terminaƟon or withdrawal) 
has been agreed upon, the Customer shall pay the following lump 
sums (unless otherwise agreed upon in the order confirmaƟon), 
whereby the Customer shall have the right to prove that PROTON has 
incurred no or less damage than the following lump sums. In the 
event of the contractually agreed right of terminaƟon or withdrawal, 
the price owed by the Customer for the calculaƟon of the lump sums 
(in the absence of deviaƟng provisions in the order confirmaƟon) shall 
include all components of the order price such as lease price and  

services or work (e.g. for preparaƟon of the Leased Equipment, con-
figuraƟon, installaƟon, etc.) as well as any third-party services already 
contracted. 
(3.1) Up to 3 months before the beginning of the lease period or pro-
vision of the services, the obligaƟon to pay the lease price shall be 
waived, with the excepƟon of costs and expenses incurred by PRO-
TON up to this point in Ɵme. 
(3.2) Between 3 months and one month before the beginning of the 
lease period, 50 percent of the originally agreed lease price must be 
paid. 
(3.3) Between one month and 10 days before the beginning of the 
lease period, 80 percent of the originally agreed lease price must be 
paid. 
(3.4) From 10 days before the beginning of the lease period, a (con-
tractually agreed) withdrawal or terminaƟon by the Customer is in 
any case precluded and the full lease price must be paid. 
(4) PROTON shall make reasonable efforts to reduce the price to be 
paid by the Customer in the cases specified in secƟon 18.3. Therefore, 
PROTON shall aƩempt, to the extent possible and reasonable, to ter-
minate contracts with third parƟes and to use the goods/services al-
ready ordered or prepared or which can no longer be cancelled or be 
used for other events or other Customers. 
§ 20 Warranty in case of Lease 
(1) If, at the beginning of the lease period, during an obligatory in-
specƟon or at any Ɵme thereaŌer, a defect in the Leased Equipment 
becomes apparent, PROTON must be noƟfied immediately in wriƟng. 
In any case, obvious defects must be reported in wriƟng within 2 
working days from the beginning of the lease period and defects not 
visible during the inspecƟon within the same period from the Ɵme of 
discovery. 
(2) If the Customer fails to properly inspect the goods and/or report 
defects, PROTON's liability for defects not reported, not reported in 
Ɵme or not reported properly is excluded in accordance with the stat-
utory provisions. 
(3) Warranty and liability for damages which were present at hando-
ver (Sec. 536a of the German Civil Code) shall be disclaimed unless 
PROTON acted deliberately or with gross negligence. 
(4) Warranty period is one year starƟng from the end of the year when 
the enƟtlement was established and the Customer became aware of 
the circumstances jusƟfying the claim or was able to acquire such 
knowledge without gross negligence. 
§ 21 Rights of use 
(1) PROTON reserves all rights to the intellectual property of the 
Leased Equipment and to the developments during or within the 
scope of the contract (e.g. copyrights; works and copyrightable works 
including computer programs, soŌware, firmware or source code; pa-
tents and invenƟons; trade secrets and know-how; database rights, 
drawings, etc.). 
(2) The Customer shall not use PROTON's intellectual property be-
yond the purpose of the contract unless such use is absolutely neces-
sary for the performance of the contract (e.g. within the scope of the 
use of the Leased Equipment). 
(3) Moreover, these GTC shall not contain any provisions by which the 
intellectual property of PROTON would be transferred / licensed to 
the Customer. § 8 paragraph 6 shall apply accordingly. 
§ 22 AddiƟonal Services (e.g. Provision of Personnel and 
Assembling as well as Support) 
(1) In case PROTON takes on addiƟonal services according to the order 
confirmaƟon, e.g. the provision of personnel or assembling or Sup-
port (First or Second Level Support), PROTON shall only provide the 
services explicitly sƟpulated in the order confirmaƟon. 
(2) In case of assembling and setup as well as support, Customers 
must duly perform all preliminary works at the place of performance 
that are necessary for PROTON to fulfil its services without undue de-
lay and under adequate working condiƟons. PROTON shall not be 
obliged to check equipment made available by Customer. 
(3) If assembling, setup and start-up are delayed due to reasons be-
yond PROTON’s control, Customer undertakes to bear any costs in-
curred according to the current price list of PROTON. 
(4) PROTON shall provide its services with the diligence of a prudent 
businessman and according to the state-of-the-art. As a basic princi-
ple, contractual work services are not subject to the contract.  
(5) Unless otherwise agreed, PROTON shall be free to appoint any in-
dividual to provide the required services. While choosing the person-
nel PROTON will reasonably take the Customer’s interests into ac-
count.  
(6) Both during the performance of services and for a period of two 
years aŌer its terminaƟon, Customer shall be prohibited from poach-
ing employees of PROTON or aƩempƟng to do so, from inciƟng third 
parƟes to poach them or from assisƟng them in poaching acƟviƟes. 
For each case of violaƟon of this prohibiƟon, Customer shall pay a 
contractual penalty in the amount of one gross monthly salary per 
poaching aƩempt. Each individual poaching aƩempt against each in-
dividual employee is considered an independent violaƟon. The asser-
Ɵon of further damages remains unaffected. 
§ 23 ConfidenƟality and Secrecy 
(1) Unless otherwise provided, all informaƟon exchanged between 
PROTON and the Customer shall be treated as secret and strictly con-
fidenƟal and shall be secured by appropriate protecƟve measures. For 
the duraƟon of the contractual relaƟonship and beyond, the Cus-
tomer may not make this confidenƟal informaƟon available to any 
third party.  
(2) ConfidenƟal informaƟon in this sense shall be deemed to include, 
irrespecƟve of the medium in which it is contained, in parƟcular in-
formaƟon on products, manufacturing processes, know-how/busi-
ness secrets, business relaƟons, business strategies, business plans, 
financial planning, personnel maƩers. This confidenƟal informaƟon 
was not previously known or readily accessible either in its enƟrety or 
in its details. The confidenƟal informaƟon is therefore of economic 
value and there is a legiƟmate interest in keeping them confidenƟal. 
(3) ConfidenƟal informaƟon shall be protected by PROTON by means 
of appropriate secrecy measures and shall be protected accordingly 
by the Customer.  
(4) All informaƟon obtained by the Customer from PROTON or cre-
ated within the scope of an order/contract, including the work results,  

shall be returned to PROTON by the Customer aŌer terminaƟon of the 
contract, including all copies made, or deleted and/or destroyed upon 
request. In case of deleƟon and/or destrucƟon, the reconstrucƟon of 
the informaƟon must be excluded. The complete return or deleƟon 
and/or destrucƟon shall be confirmed in wriƟng by the Customeupon 
request.  
(5) This obligaƟon of secrecy does not apply to informaƟon that is 
lawfully obvious or otherwise lawfully obtained – also from third par-
Ɵes – as well as independent developments of the Customer outside 
the services. The burden of proof that such informaƟon was obtained 
lawfully or that it is not an independent development outside PRO-
TON' services, lies with Customer.  
(6) Legal and official disclosure obligaƟons remain unaffected. The 
Customer may transmit confidenƟal informaƟon of PROTON to group 
companies and its vicarious agents only with the wriƩen consent of 
PROTON and subject to a confidenƟality obligaƟon. 
(7) For the purposes of this confidenƟality sƟpulaƟons, also such in-
formaƟon shall be protected as confidenƟal informaƟon that is not 
covered by the German Trade Secret ProtecƟon Act.  
(8) The Customer shall not acquire any ownership or (beyond the use 
of the confidenƟal informaƟon for purposes of the execuƟon of the 
contract) further rights of use of the confidenƟal informaƟon of PRO-
TON. The Customer (as recipient of confidenƟal informaƟon) shall re-
frain from exploiƟng or imitaƟng the confidenƟal informaƟon outside 
of the contractual agreements in any manner whatsoever (in parƟcu-
lar by way of so-called "reverse engineering") or from having it ex-
ploited or imitated by third parƟes and in parƟcular from applying for 
industrial property rights – in parƟcular trademarks, designs, patents 
or uƟlity models – to the confidenƟal informaƟon. 
§ 24 Data ProtecƟon 
If the provision of addiƟonal services by PROTON is connected with 
the processing of personal data of the Customer, the parƟes shall con-
clude the order processing agreement provided by PROTON for this 
purpose or any further agreements that may be necessary. Infor-
maƟon on the processing of personal data can be found at 
hƩps://www.PROTON-Camera.com/datenschutz.  
§25 TranslaƟon 
This English version of the German “Allgemeine Verkaufs-, Liefer- 
und Mietbedingungen“ is a translaƟon for customer convenience. In 
any legal dispute, only the German Version will apply. 
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